




EINWURF
Liebe Weißtaler, liebe 
Gäste, 

„Wunder gibt es immer 
wieder“ war in den 
Siebzigern ein Hit von 
Katja Ebstein. Das dürfte 
auch das Motto für die 
letzten sieben Saisonspiele 
unserer Ersten Mannschaft 
sein. Als Herbstmeister wirklich 
gut in die Rückrunde gestartet, 
konnte man dann in den letzten vier 
Auswärtsspielen lediglich einen Punkt 
verbuchen. Das war zu wenig, sodass der 
ärgste Konkurrent, der FC Altenhof, nun mit 
sieben Punkten Vorsprung deutlich am „Platz 
an der Sonne“ thront. Nach menschlichem 
Ermessen dürfte das Rennen somit gelaufen 
sein. Die Mannschaft aus der Gemeinde 
Wenden noch abzufangen wird nur noch durch 
ein Fußball-Wunder möglich sein. Allerdings 
geben wir den Kampf erst auf, wenn er auch 
rechnerisch verloren ist. Bis dahin geht es 
darum, die eigenen Aufgaben zu erledigen 
und bei einem eventuellen Ausrutscher des 
Kontrahenten da zu sein und nicht selbst zu 
patzen. Also: Siegen, Siegen und nochmals 
Siegen, am besten noch sieben Mal. Am 
Sonntag kommt mit dem VSV Wenden ein 
Gegner auf den Henneberg, der unserem 
Team im Hinspiel beim knappen 1:0 – Sieg 
erhebliche Probleme bereitet hat. Eine 
einfache Aufgabe wird dieses Spiel nicht 
werden, aber es zählen nur noch dreifache 
Punktgewinne. 

Völlig konträr ist die Lage bei unserer Zweiten 
Mannschaft. Am Sonntag wurde die 
Auswärtshürde beim VfB Banfe ganz souverän 
mit einem 9:3 – Sieg genommen, wobei die 
Partie zur Halbzeit bereits entschieden war. 

Nach den ersten 45 Minuten 
führte unser Team nach 
einer beeindruckenden 
Vorstellung mit 8:1 (!). 
Nach dem zehnten 
Meisterschaftssieg in Folge 
ist nun mit Germania 

Salchendorf III ein 
unmittelbarer Nachbar zu 

Gast, der mit Sicherheit 
darauf aus sein wird, der Elf von 

Achim Werthebach und André Seither 
ein Bein zu stellen und die stolze Serie zu 
beenden. Für den Saisonendspurt heißt es 
nun, die Konzentration hochzuhalten und an 
die Leistungen der Vorwochen anzuknüpfen. 
Durch die starke Performance der letzten 
Wochen hat es unser Team nun selbst in der 
Hand, am Ende ganz oben zu stehen. Also, 
nicht nachlassen, Jungs! 

Während die U19 auswärts antritt, steht 
unsere Dritte vor einem schwierigen Derby 
gegen die SG Wilnsdorf / Wilgersdorf / 
Wilden, die aktuell auf Rang drei steht und 
noch mit einem Auge nach oben schielt. Nach 
dem überraschenden Punktgewinn bei 
Tabellenführer Adler Dielfen II will die Elf von 
Marius Koblenzer und Niklas Sting am Sonntag 
an diese Leistung anzuknüpfen und im besten 
Fall eine weitere Überraschung schaffen. 

Euch allen wünsche ich viel Spaß am 
Henneberg. 

  

Mit sportlichem Gruß 

     Carsten Schmidt 
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EINWURF
Ein herzliches Willkommen am 
Henneberg!

Die letzten 90 Minuten der 
Saison 2023/24 stehen bevor. 
Während die Dritte Mannschaft 
spielfrei hat, tritt die U19 an ihrem 
vorletzten Spieltag auswärts beim FC 
Lennestadt an. Nach der Meisterschaft 
im vergangenen Jahr wird unser Nachwuchs-
team die Saison als Vizemeister beenden. Dazu 
herzlichen Glückwunsch.
Um diese Platzierung zu erreichen, benötigt un-
sere Erste Mannschaft im letzten Saisonspiel noch 
einen Punkt gegen den SV Rothemühle. Prinzipiell 
kann man von einer guten Saisonleistung spre-
chen, auch wenn die Enttäuschung bei dem ein 
oder anderen aufgrund der letztlich deutlich ver-
passten Meisterschaft überwiegen dürfte. Leider 
hatte unser Team nicht mehr die Konstanz aus der 
Hinrunde gehabt, die man noch als Ligaprimus ab-
schließen konnte. Sechs Niederlagen in der Rück-
serie waren dann einfach zu viel, um den ganz 
großen Wurf zu landen. Daher möchten wir an 
dieser Stelle unsere Glückwünsche nach Altenhof 
schicken und dem FCA viel Erfolg in der Landes-
liga wünschen. Mit Noel Arfaoui, Endrit Curri 
(beide TuS Erndtebrück), Abukar Ali (SG Ober-
schelden), Paulo Flender (studienbedingt zum 
SC 06 Blau Weiß Köln) und Leon Palaj (Germania 
Salchendorf) werden uns fünf Spieler verlassen. 
Insbesondere die Abgänge von Paulo Flender, der 
seit drei Jahren am Henneberg spielt und Leon 
Palaj, der bereits im Bambini-Alter das Trikot der 
„Schneeweißen“ trug, sind mehr als schade. Wir 
wünschen all unseren Abgängen viel Erfolg bei 
ihren neuen Clubs.
Unsere Zweite Mannschaft hat am Pfingstmontag 
ein echtes Ausrufezeichen gesetzt und den SV 
Eckmannshausen mit einem 6:2-Sieg (nach 0:2 
Rückstand) in die Schranken gewiesen. Um die 
Meisterschaft zu gewinnen, muss die letzte Par-
tie gegen die Zweitvertretung der Sportfreunde 
Birkelbach, die dringend Punkte im Kampf um 
den Klassenverbleib benötigt, gewonnen wer-

den. Allerdings liegt die Entschei-
dung über den endgültigen Sai-
sonausgang bekanntlich nicht in 
unserer Hand. 
Das viel diskutierte Thema rund 
um die Frage, ob im Spiel gegen 
Banfe einer unserer Spieler zu 
Unrecht eingesetzt wurde oder 
nicht, wird aktuell von den zu-

ständigen Sportgerichten geklärt. 
Das Kreissportgericht (KSG) hatte 

in einer mündlichen Verhandlung ein 
Wiederholungsspiel angesetzt, wogegen 

der VfB Banfe Einspruch eingelegt hatte. Die 
ursprüngliche Entscheidung des KSG wollte das 
Bezirkssportgericht zunächst bestätigen, wie wir 
aus der Presse erfahren haben. Letztlich hat man 
diese Entscheidung nochmal revidiert und die Par-
tie mit 2:0 für Banfe gewertet. Wir sind nun in Re-
vision gegangen, sodass das Verbandssportgericht 
das letzte Wort haben dürfte. Nach endgültigem 
Abschluss des Verfahrens werden wir zu dem The-
ma noch einmal abschließend Stellung beziehen 
und den einen oder anderen Vorwurf entkräften. 
Leider ist durch teilweise falsche und einseitige 
Berichterstattung ein sehr schlechtes Licht auf den 
Verein und die Mannschaft geworfen worden. Das 
hat unsere Mannschaft nicht verdient, die bisher 
alle Spiele der Rückrunde gewonnen hat und das 
oftmals mit ganz tollem Fußball. Wir kämpfen auf 
und abseits des Spielfelds für das Team von André 
Seiter und Achim Werthebach, haben es aber lei-
der nicht selbst in der Hand. Gewinnen müssen 
wir zweimal: Am „grünen Tisch“ und am „grünen 
Kunstrasen“. Schön wäre es für alle Beteiligten, 
wenn es bis zum letzten Spieltag eine Entschei-
dung des Gerichts geben würde.

Im Namen meiner Vorstandskollegen wünsche 
ich Euch viel Spaß bei den Spielen am Henneberg 
und eine angenehme Sommerpause. Bedanken 
möchten wir uns bei allen, die unseren Verein 
wieder zahlreich unterstützt haben. Wir sehen 
uns dann hoffentlich in der Spielzeit 2024/25 
wieder.

Mit sportlichem Gruß





SANITÄTSHAUS & ORTHOPÄDIETECHNIK

Ihr Ansprechpartner direkt um die Ecke.

Bleiben Sie in Bewegung...

Einlagen Kompressionsstrümpfe Bandagen Orthesen Prothesen

1. MANNSCHAFT

	28	 Niklas Knopf 	 Torwart
	33	 Jona Daginnus 	 Torwart
	 2 	 Manuel Jung 	 Abwehr
	 3 	 Philipp Sänger 	 Abwehr
	 5 	 Richard Moh 	 Abwehr
	13 	 Yannik Plachner 	 Abwehr
	21 	 Yannick Logo 	 Abwehr
	27 	 Onur Gündüz 	 Abwehr
	 6 	 Paulo Flender 	 Mittelfeld
	 7 	 Felix Schwunk 	 Mittelfeld
	 8 	 Phil Müller-Lechtenfeld 	 Mittelfeld
	10 	 Leon Palaj 	 Mittelfeld
	15 	 Luca Botzon 	 Mittelfeld
	18 	 Jonas Stötzel 	 Mittelfeld

	19 	 Fynn Ole Wagener 	 Mittelfeld
	21 	 Abukar Ali 	 Mittelfeld
	22 	 Jakob Zimmermann 	 Mittelfeld
	23 	 Louis Zmitko 	 Mittelfeld
	32 	 Enes Düzenli 	 Mittelfeld
	 9 	 Louis Reinelt 	 Angriff
	11 	 Endrit Curri 	 Angriff
	20 	 Martin Harazim 	 Angriff
	99 	 Maximilian Kraft 	 Angriff

TR 	 Manuel Jung 	 Trainer
CO 	 Felix Schwunk 	 Co-Trainer
		  Ralf Berndt 	 Betreuer
		  Sebastian Kraft 	 Betreuer
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LETZTE WOCHE (23. SPIELTAG) 

 

1. MANNSCHAFT

Tabelle Bezirksliga 5
Quelle: fussball.de

Letzter Spieltag Heutiger Spieltag
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KONTAKT  /  0271 695-0  /  info@runkelbau.de 

RUNKEL GRUPPE  |  Vertrauen ist das tragende Element einer starken Mannschafts- 

leistung. Wenn Einzelne ihr Bestes für das gemeinsame Zusammenspiel einbringen, 

dann läuft alles zusammen und steht somit auf einem soliden Fundament. Dies gilt für 

berufliche wie sportliche Erfolge. Das wahre Erfolgsgeheimnis liegt im Zusammenspiel 

des Teams. Ihr macht das – viel Erfolg!

Anzeige_Vereinszeitung_DIN_A5.indd   1Anzeige_Vereinszeitung_DIN_A5.indd   1 16.04.2024   11:49:0116.04.2024   11:49:01



TSV dreht 1:3-Rückstand
SV Türk Attendorn – TSV Weißtal 3:5 (3:1)

Dank einer deutlichen Leistungssteigerung in der zweiten Halbzeit hat der TSV Weißtal noch einen 
5:3-Sieg beim SV Türk Attendorn errungen und damit den 2. Tabellenplatz hinter Meister FC Altenhof 
verteidigt. Zur Pause lagen die Gäste nach Gegentoren von Christopher Brock (18.) und Mijat Tomic 
(23./39.) und einem eigenen Treffer von Martin Harazim (20.) bereits mit 1:3 im Hintertreffen. Mit 
Beginn der zweiten Halbzeit drehten die Gäste aber auf und nutzten nun auch ihre Chancen konse-
quent. Endrit Curri gelang zunächst der Anschlusstreffer (52.), ehe Noel Ben Arfaoui zum 3:3 ausglich 
(62.). Wenig später brachte Louis Zmitko den TSV sogar erstmals in Führung (68.). In der Nachspielzeit 
machte Noel Ben Arfaoui mit dem 5:3 den Deckel drauf (90. + 1). 

1. MANNSCHAFT Text: Siegener Zeitung



„ Fußball ist einfach: 
Rein das Ding und ab 
nach Hause.“

Lukas Podolski

Henrich GmbH · Eiserntalstraße 83 · 57080 Siegen
Telefon 0271 383948 · info@henrich-media.de

www.henrich-media.de

Die treffsichere Kombination:

Druckerei + Werbeagentur
Design · Internetauftritte · Druckerei · Werbeartikel · alles aus einer Hand!



UNSER HEUTIGER GAST:

SV ROTHEMÜHLE

5 Tore fielen im letzten Aufeinandertref-
fen der beiden Kontrahenten am 19. No-
vember 2023 im Hinspiel. Bei ungemüt-
lichem und nasskalten Wetter führte die 

Elf des damaligen TSV-Coaches Seyhan Adigüzel 
nach 19 Minuten bereits mit 3:0 (Tor: Curri, Arfa-
oui, Plachner). Alles deutete auf einen ungefähr-
deten und sicheren Sieg der Schneeweißen hin, 
zumal vor der Pause noch weitere Großchancen 
ausgelassen wurden. Nach dem Seitenwechsel 
kippte die Partie allerdings komplett, der SVR 
kam stark zurück und auf 2:3 heran. Letztlich 
waren die „Schneeweißen“ froh, als der Schieds-
richter die Partie abpfiff und die drei Punkte „im 
Sack waren“. So verrückt kann Fußball manch-
mal sein.

6 Gegentore kassierte der TSV Weißtal 
auf eigenem Platz im Jahr 2014 ge-
gen Rothemühle. Das ist laut Statistik 
auch der höchste Sieg des SVR gegen 

den TSV. „Glück im Unglück“: Es handelte sich 
hierbei „lediglich“ um ein Freundschaftsspiel. 
Der letzte Sieg der Rothemühler in einem Mais-
terschaftsspiel liegt ein wenig länger zurück. Im 
Jahr 2012 siegte die Mannschaft aus der Gemein-
de Wenden mit 3:1 am Henneberg.

7 Niederlagen musste der TSV seit 2001 
gegen Rothemühle einstecken. Bei 5 
Siegen und 3 Unentschieden ist die 
Bilanz aus 15 Partien also leicht posi-

tiv für unseren heutigen Gast. Zu gemeinsamen 
Landesliga-Zeiten war der SVR mal längere Zeit 
einer unserer „Angstgegner“.

13 Treffer erzielte der beste „Knip-
ser“ des SVR im Laufe der Saison. 
Damit belegt Moritz Schweitzer, 
der übrigens auch im Hinspiel ge-

gen uns erfolgreich war, den 12. Platz in der ak-
tuellen Torjägerliste. Nur einen Treffer weniger 
hat sein Mannschaftskamerad Nicolas Gerich auf 
dem Konto.

53 Tore hat der SV Rothemühle im 
bisherigen Saisonverlauf erzie-
len können. Bei 59 Gegentoren 
ist das Torverhältnis also leicht 

negativ. Aktuell belegt das Team von Trainer Avdi 
Qaka den 9. Tabellenplatz. Den höchsten Sieg 
landeten die Sauerländer vor zwei Wochen, als 
sie mit 7:0 beim Kreisnachbarn SV Rahrbachtal 
gewannen. Die höchste Niederlage setzte es hin-
gegen ebenfalls im Kreis Olpe: Bei Türk Atten-
dorn gab es eine 0:6 - Pleite.

36 Kilometer trennen den Sport-
platz in Rothemühle und die 
Henneberg-Arena in Gernsdorf. 
Nach einem guten halben Stünd-

chen sollten Mannschaft, Verantwortliche und 
mitgereiste Fans zum Saisonkehraus angekom-
men sein. Wir sagen „Herzlich Willkommen“ und 
freuen uns auf ein entspanntes, aber hoffentlich 
interessantes letztes Spiel der Saison 2023/24, 
in dem beide Mannschaften ohne Druck agieren 
und befreit aufspielen können und dann in die 
verdiente Sommerpause gehen.

1. MANNSCHAFT

 
 

 
 

Geschäftsführer: 
Adresse: 

 
Kontakt: 

 

Jochen Schnitzler 
Wilhelm-Busch-Straße 14 
57482 Wenden 
Info@sv-rothemuehle.de 
 
 

SV Rothemühle 1959 e.V. 

SV Rothemühle 1959 e.V. │ Volksbank Olpe-Wenden-Drolshagen eG IBAN: DE56 4626 1822 0017 4027 01 BIC: GENODEM1WDD │ 
Registergericht: Amtsgericht Siegen – Vereins-Nr.: VR 5215 

 
 

Beitrittserklärung 
 

Name:  _______________________  Vorname: _______________________ 
 
Geburtsdatum: _______________________  Eintrittsdatum: _______________________ 
 
Straße:  _______________________  Ort:  _______________________ 
 
Telefon:  _______________________  Telefon dstl. *: _______________________ 
 
Mobil *:  _______________________  E-Mail *: _______________________ 
 
Mobil dstl. *:  _______________________   E-Mail dstl.*:  _______________________ 
 
Ich beantrage die Mitgliedschaft im Sportverein Rothemühle - mit oben genanntem Eintrittsdatum zum 
Halbjahresbeitrag von 30,- Euro gemäß der aktuellen Satzung des Vereins. Gleichzeitig erkenne ich die Satzung 
des Vereins an. 
 
____________________________________ ______________________________ 
Ort, Datum Unterschrift 
 
 
Sportverein Rothemühle 1959 e.V. 
Mitgliederverwaltung  
c/o Jochen Schnitzler, Wilhelm-Busch-Straße 14, 57482 Wenden 
 
  
Gläubiger-Identifikationsnummer DE18SVR00000439540 
 
SEPA Lastschriftmandat 
Ich ermächtige den Sportverein Rothemühle, die satzungsgemäße Zahlung des Mitgliedsbeitrages von meinem Konto mittels Lastschrift 
einzuziehen. Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, die vom Sportverein Rothemühle auf mein Konto gezogenen Lastschriften 
einzulösen. 
Hinweis: Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten Betrages 
verlangen. Es gelten dabei die mit meinem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen. 

____________________________________ 
Vorname und Name (Kontoinhaber) 

____________________________________ 
Straße und Hausnummer 

____________________________________ 
Postleitzahl und Ort 

____________________________________          _ _ _ _ _ _ _ _ | _ _ _ 
Kreditinstitut (Name und BIC) 

DE _ _ | _ _ _ _ | _ _ _ _ | _ _ _ _ | _ _ _ _ | _ _ 
IBAN 

 
________________ 
Ort, Datum und Unterschrift 

 
 
* Die Angaben sind freiwillig. Wir bitten, Änderungen der persönlichen Daten mitzuteilen. 
 

Text: Carsten Schmidt





AUF EINE FLASCHE BIER MIT... 

PHILIPP SÄNGER 
Welches Erlebnis als Fußballer wirst du 

nie vergessen? 

Im ersten Senioren-Spiel direkt zu 
treffen und 2:0 zu gewinnen. 

Was war das lustigste, was du je im 
Fußball erlebt hast? 

Im Benefizspiel mit der A-Jugend 
gegen die Ukraine vor etwa 
1000 Zuschauern hat mein 
guter Freund Olle Margeit 
nach 29 Minuten einen 

Krampf vorgetäuscht. Er 
hatte bemerkt, dass ihm 

diese Partoe nicht 
besonders liegt. 

Welche Schlagzeile 
würdest du 

gern über dich 
lesen? 

Sänger erstmals für die deutsche 
Nationalmannschaft nominiert. 

Wer sitzt neben dir in der Kabine und was 
sollten wir alle über die beiden (eigentlich 

nicht) wissen? 

Ole Wagener und Noel Arfaoui. 

Ole hat so gut wie jeden Tag und zu jeder 
Zeit das Verlangen nach alkoholischen 

Getränken. Das ist wirklich verlockend, vor 
allen Dingen, wenn montags wieder das 

Kneipen-Quiz stattfindet. 

Noels Zehen leben der Farbe nach zu 
urteilen schon lange nicht mehr, was 

womöglich daran liegt, dass er seinen Fuß 
zu eng tapet. 

Mit wem aus deiner 
Mannschaft darf deine (ggf. 
zukünftige) Tochter niemals 

ausgehen? 

Leon Palaj. Er fährt einfach zu schnell Auto, 
da hätte ich Angst um sie. 

Wo würdest du spielen, wenn du nicht 
beim TSV wärst?  

Wahrscheinlich bei der TSG Adler 
Dielfen, wo ich begonnen habe, Fußball 

zu spielen. 

Bei welcher Sendung schaltest du den 
Fernseher oder den 

Laptop ab? 

Frauenfußball. 

Auf welche Musik fährst 
du ab? 

Hip-Hop / Rap 

Was macht den Döner 
bei Favorite Chicken für 

dich so Besonders (Frage von Yannik 
Plachner)? 

Wenn man bedenkt, in welchen Momenten 
ich oder wir diesen Doner essen, dann 

würde ich sagen, ist das selbsterklärend. 

Wer soll die Fragen in der nächsten 
Schneeweißen gestellt bekommen? 

Ole Wagener. 

Deine Frage an ihn? 

Denkst du, dass deine Haare jemals richtig 
blond werden oder behalten sie den 

orangenen Stich? 

 

 

Philipps „Lieblinge“ 
 
Ort: Fitnessstudio 
Essen: Rigatoni Quattro Formaggio 
Serie: Prison Break 
Musiker: Souly 
Schulfach: Erdkunde 
Urlaubsort: Lissabon 
Fußballverein: FC Bayern München 
App: Kickbase 
 

AUF EINE FLASCHE BIER MIT...

OLE WAGENER
Welches Erlebnis als Fußballer wirst Du nie 
vergessen?
Das Trainingslager in der Türkei dieses Jahr.

Was war das Lustigste, das Du je im Fußball 
erlebt hast?
Als Abu nach einer schlechten Einheit unserem 
damaligen Coach den Ball aus Versehen an den 
Kopf geschossen hat. Schlechteres Timing gibt 
es, glaube ich, nicht.

Welche Schlagzeile würdest Du gern über Dich 
lesen?
Wagener schießt die Schneeweißen per Traumtor 
in die Landesliga.

Wer sitzt neben Dir in der Kabine und was 
sollten wir über die beiden wissen?
Leon Palaj und Philipp Sänger. Leon hat den Stra-
fenkatalog der 1. Mannschaft einfach durchge-
spielt und Philipp freut sich jedes Mal auf’s Neue 

nach der Freitags-Einheit, den Weg in die Stadt 
aufzusuchen, wo er zu später Stunde noch seinen 
„Favourit Döner“ zelebrieren kann.

Mit wem aus deiner Mannschaft darf deine 
(ggf. zukünftige) Tochter niemals ausgehen?
Richard Moh. Hab ihn zwar lieb, aber dann könnte 
ich nicht mehr mit gutem Gewissen einschlafen.

Wo würdest Du spielen, wenn Du nicht beim 
TSV wärst?
Ganz klar bei der Spvg. Niederndorf 09 <3

Bei welcher Sendung schaltest Du den 
Fernseher oder den Laptop sofort ab?
Fußballspiele von RB Leipzig und Hoffenheim

Auf welche Musik fährst Du ab?
Deutschrap

Denkst Du, dass deine Haare jemals 
richtig blond werden? Oder behal-
ten Sie den orangenen Stich? (Frage 
von Philipp Sänger)
Ich werde mit stolz weiterhin die kup-
ferartig gefärbten Haare tragen, bis es 
rausgewachsen ist.

Wer soll die Frage in der nächsten 
Schneeweißen gestellt bekommen?
Martin Zitrooon Harazim

Deine Frage an ihn?
Was ist das beste Gericht und was darf 
dabei nicht fehlen?

Oles „Lieblinge“
Ort: Ruhrstadion und Schabernack
Essen: Pasta
Serie: Peaky Blinders
Musiker: Beslik Meister
Schulfach: Sport
Urlaubsort: Prag
Fußballverein: VfL Bochum 1848
App: Instagram
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Berger zurück zum TSV
Der TSV Weißtal konnte dem Puzzlestück für den 
Kader der Saison 2024/25 ein weiteres Teil hin-
zufügen und sich eine echte Verstärkung angeln. 
Der neue ist am Henneberg kein Unbekannter: 
Nach drei Jahren beim TSV Steinbach II kehrt 
Daniel Berger zum TSV Weißtal zurück. Der mitt-
lerweile 26-jährige, der als Innen- und Außenver-
teidiger als auch im zentralen Mittelfeld einge-
setzt werden kann, wird ab Sommer das Trikot 
der „Schneeweißen“ tragen. Berger durchlief 
seit der C-Jugend sämtliche Juniorenteams des 
TSV und war danach eine feste Stütze der Ersten 
Mannschaft.

Hier haben die Verantwortlichen einen echten 
Coup gelandet, der den zukünftigen Coach Den-
nis Honig strahlen lässt: „Wir freuen uns, dass 
Daniel sich für eine Rückkehr zum TSV entschie-
den hat. Mit ihm gewinnen wir einen Spieler, der 
sich voll mit dem Verein identifiziert und der 
bereits viele Jahre am Henneberg gespielt hat. 
Während seiner Zeit in Steinbach hat er höher-
klassige Erfahrung in der Verbands- und Oberliga 
gesammelt, die unserem jungen Kader weiter-
helfen wird. Es macht uns sehr froh, dass diese 
Verpflichtung geklappt hat.“

1. MANNSCHAFTText: Carsten Schmidt | Foto: Verein
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Schneider startet Comeback 
am Henneberg
In der kommenden Spielzeit wird 
Maximilian Schneider den Kader un-
ser Ersten Mannschaft verstärken. 
„Maxi“ spielte bereits im Jugend-
bereich auf dem Henneberg und in 
jedem unserer Bezirksliga-Teams 
ein „Leader“. Im A-Junioren-Bereich 
wechselte er zur damaligen Landes-
liga U19 des TuS Erndtebrück, wo er 
im Anschluss fester Bestandteil des 
Oberliga-Kaders der Ersten Mann-
schaft wurde. 

Nach einer beruflich bedingten Fuß-
ballpause ist Maxi nun zurück auf 
dem Platz und heiß darauf, ab Som-
mer Teil der schneeweißen Familie 
zu sein. Coach Dennis Honig zum 
Transfer: „Mit Maxi bekommen wir 
einen Spieler, der in seinen ersten 
Senioren-Jahren schon Oberliga Luft 
schnuppern durfte und mit 19 Jahren 
zum absoluten Stammpersonal beim 
TuS Erndtebrück gehörte. Er hat sich 
danach für den Beruf entschieden 
und seine Fußballschuhe vorüberge-
hend an den Nagel gehängt. Jetzt ist 
Maxi soweit, dass er gerne wieder 
in einem ambitionierten Umfeld ak-
tiv ins Geschehen eingreifen will. Es 
wird natürlich seine Zeit brauchen, 
bis er wieder auf seinem Top-Niveau 
ankommt.“ Schneider hat bereits 
vor ein paar Wochen damit begon-
nen, sich für die neue Saison fit zu 
machen und nimmt bereits teilweise 
am Training teil. „Schon in den ers-
ten Einheiten konnte man erahnen, 
welches Potential in ihm steckt.“, ist 
sein neuer Trainer optimistisch, dass 
„Maxi“ den Wiedereinstieg erfolg-
reich meistern wird.

1. MANNSCHAFTText: Carsten Schmidt | Foto: Verein
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Lukas Krumpholz 	 Torwart
Luca Dors 	 Abwehr
Nico Flender 	 Abwehr
Lennart Gilberg 	 Abwehr
Nico Groos 	 Abwehr
Matthias Hoof 	 Abwehr
Alexander Jäppche 	 Abwehr
David Krippendorf 	 Abwehr
Marius Kühn 	 Abwehr
Kevin Wacker 	 Abwehr
Jan-David Zilz 	 Abwehr
David Sting 	 Mittelfeld
Christian Büdenbender 	 Mittelfeld
Jonas Büdenbender 	 Mittelfeld
Steffen Heimel 	 Mittelfeld
Fabian Klein 	 Mittelfeld

Philipp Kühn 	 Mittelfeld
Sebastian Langner 	 Mittelfeld
Jan Patt 	 Mittelfeld
Hermann Reich 	 Mittelfeld
Leo Sänger 	 Mittelfeld
Lukas Plaum 	 Angriff
Sebastian Deußen 	 Angriff
Julius Spork 	 Angriff
Lennart Hundt 	 Angriff
Max Schwunk 	 Angriff
Andre Seither 	 Angriff

Achim Werthebach 	 Trainer
Andre Seither 	 Trainer
Thomas Harazim 	 Betreuer
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Tabelle B-Kreisliga 2

Letzter Spieltag

Quelle: fussball.de

_____.B-KREISLIGA 2._____________________________________________ 
 

 

 

 
DIESE WOCHE 

 

 

 
    NÄCHSTE WOCHE 

 

Heutiger Spieltag



TSV II siegt vor 450 Zuschauern
SV Eckmannshausen – TSV Weißtal II 2:6 (2:1)

In einer furiosen zweiten Halbzeit zerschoss die Weißtaler Reserve die Titelträume des SVE, der aber 
auf Grund des „Dreiers” des SV Schameder selbst im Siegfall nicht mehr Meister hätte werden können. 
Vor rund 450 (!) Zuschauern führten die Gastgeber durch Marius Kraft (6.) und Julian Koch (38.) mit 
2:0. Lukas Plaum (45.+1) brachte die TSV-Reserve zurück ins Match, und im zweiten Durchgang drehte 
Weißtal die Partie dank Leon Palaj (56./63./70.), Felix Kloos (68.) und Lennart Hundt (84.). 
„Das ist ernüchternd”, sagte SVE-Trainer Marek Gajdzis. „Eine Halbzeit lang ist unser Plan hervorragend 
aufgegangen, doch mit dem 2:1 war es so, als ob jemand den Notsignalknopf gedrückt hätte. In der 
zweiten Halbzeit haben wir nur einmal aufs gegnerische Tor geschossen, Weißtals Paulo Flender war 
für mich der Mann des Spiels.” Sein Weißtaler Trainerkollege Andre Seither meinte: „Die erste Hälfte 
war ausgeglichen, da war der SVE sehr griffig. In der Pause haben wir dann offensichtlich die richtigen 
Worte gefunden und gut gewechselt, das war eine sehr gute Reaktion.”
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AUF EINE FLASCHE BIER MIT... 

PHILIPP SÄNGER 
Welches Erlebnis als Fußballer wirst du 

nie vergessen? 

Im ersten Senioren-Spiel direkt zu 
treffen und 2:0 zu gewinnen. 

Was war das lustigste, was du je im 
Fußball erlebt hast? 

Im Benefizspiel mit der A-Jugend 
gegen die Ukraine vor etwa 
1000 Zuschauern hat mein 
guter Freund Olle Margeit 
nach 29 Minuten einen 

Krampf vorgetäuscht. Er 
hatte bemerkt, dass ihm 

diese Partoe nicht 
besonders liegt. 

Welche Schlagzeile 
würdest du 

gern über dich 
lesen? 

Sänger erstmals für die deutsche 
Nationalmannschaft nominiert. 

Wer sitzt neben dir in der Kabine und was 
sollten wir alle über die beiden (eigentlich 

nicht) wissen? 

Ole Wagener und Noel Arfaoui. 

Ole hat so gut wie jeden Tag und zu jeder 
Zeit das Verlangen nach alkoholischen 

Getränken. Das ist wirklich verlockend, vor 
allen Dingen, wenn montags wieder das 

Kneipen-Quiz stattfindet. 

Noels Zehen leben der Farbe nach zu 
urteilen schon lange nicht mehr, was 

womöglich daran liegt, dass er seinen Fuß 
zu eng tapet. 

Mit wem aus deiner 
Mannschaft darf deine (ggf. 
zukünftige) Tochter niemals 

ausgehen? 

Leon Palaj. Er fährt einfach zu schnell Auto, 
da hätte ich Angst um sie. 

Wo würdest du spielen, wenn du nicht 
beim TSV wärst?  

Wahrscheinlich bei der TSG Adler 
Dielfen, wo ich begonnen habe, Fußball 

zu spielen. 

Bei welcher Sendung schaltest du den 
Fernseher oder den 

Laptop ab? 

Frauenfußball. 

Auf welche Musik fährst 
du ab? 

Hip-Hop / Rap 

Was macht den Döner 
bei Favorite Chicken für 

dich so Besonders (Frage von Yannik 
Plachner)? 

Wenn man bedenkt, in welchen Momenten 
ich oder wir diesen Doner essen, dann 

würde ich sagen, ist das selbsterklärend. 

Wer soll die Fragen in der nächsten 
Schneeweißen gestellt bekommen? 

Ole Wagener. 

Deine Frage an ihn? 

Denkst du, dass deine Haare jemals richtig 
blond werden oder behalten sie den 

orangenen Stich? 

 

 

Philipps „Lieblinge“ 
 
Ort: Fitnessstudio 
Essen: Rigatoni Quattro Formaggio 
Serie: Prison Break 
Musiker: Souly 
Schulfach: Erdkunde 
Urlaubsort: Lissabon 
Fußballverein: FC Bayern München 
App: Kickbase 
 

AUF EINE FLASCHE BIER MIT...

NICO FLENDER
Welches Erlebnis (als Fußballer) wirst du in 
deinem Leben nie vergessen?
2015 sind wir in der B-Jugend im Spiel gegen 
Deuz A-Liga-Meister geworden. Dort habe ich mir 
im Spiel die Nase gebrochen und es hörte einfach 
nicht mehr auf zu bluten. Auf dem Meisterfoto in 
der Zeitung strahlte ich stolz mit dicker Nase und 
rotem Trikot. Schöne Erinnerung! 

Was war das Lustigste, das du je im Fußball 
erlebt hast?
Die Mannschaftsfahrt 2022 an den Ballermann. 
Eine unvergesslich geile Zeit mit super vielen 
lustigen Momenten! Die Geburt des NF10! 

Welche Schlagzeile würdest du gern über dich 
lesen?
Die Zweite Welle wird 2024 B-Liga-Meister und 
NF10 bricht auf Meisterfeier den Weltrekord im 
„meisten Fleischkäse-Brötchen-Vernichten inner-
halb einer Stunde“ 

Wer sitzt (links und rechts) neben dir in der 
Kabine und was sollten wir alle über die 
beiden (eigentlich nicht) wissen?
Alex Jäppche (links): Er ist der Zwillingsbruder 
von Ronaldinho. Weil Alex aber trotz seines fuß-
ballerischen Talents lieber Bier trinken und die 
Kreisliga verzaubern wollte, änderte er seinen 
Namen in „Jäppchinho“ und wechselte zum TSV.
Lukas Plaum (rechts): Vor jedem Spiel in der 
Kabine vibriert es bei ihm mehr, als bei manch 
einem unter der Bettdecke...

Mit wem aus deiner Mannschaft darf 
deine (ggf. zukünftige) Tochter niemals 
ausgehen?
Mit keinem außer Lukas Plaum <3 ...aber nur, 
wenn er seine Massagepistole zu Hause lässt!

Wo würdest du spielen, wenn du nicht beim 
TSV wärst?
Beim FC Schalke 04.

Bei welcher Sendung schaltest du den 
Fernseher oder den Laptop ab?
Gucke nur Berg-Dokus und CSI Miami, deshalb 
keine Ahnung, was es noch für Sendungen gibt. 

Auf welche Musik fährst du ab?
Malle-Mucke und 2000er Hits.

Frage von David: Wie viele Döner hast du in 
24 Stunden geschafft?
Das waren drei Döner in 24 Stunden. Plus noch 
Mittags Käsespätzle und zwischendurch mit Käse 
überbackene Nachos. War ein guter Tag!

Wer soll die Fragen in der nächsten 
Schneeweißen gestellt bekommen?
Jan Peter Zilz

Deine Frage an ihn?
Warum heißt du Jan Peter???

Nicos „Lieblinge“
Ort: Krombacher Brauerei
Essen: alles was Fett und Kohlenhydrate und 
möglichst keine Vitamine hat
Serie: CSI Miami
Musiker/in: Isi Glück
Schulfach: Psychologie
Urlaubsort: ganz Südtirol
Fußballverein: hab keinen; bin froh, wenn 
ich nach der Hinrunde weiß, wer die Saison 
alles in der 1. Bundesliga spielt
App: Lieferando
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OHNE DICHOHNE DICH

HÜTTE ZU!HÜTTE ZU!
WIR SUCHEN DRINGEND FREIWILLIGE,

DIE UNS AM WOCHENENDE IN DER KÜCHE
UNTERSTÜTZEN

MELDE DICH

bei Andreas Patt  01523 4094327





Wir können Immobilie – und das richtig! 

Vollumfänglich, zielführend, ideenreich 
und lösungsorientiert – Beratung und 
Betreuung für mehr Wohnfühlmomente in 
Ihren vier Wänden. Unsere Experten zeigen 
Ihnen, wie Sie das maximale Potenzial 
Ihrer Immobilie ausschöpfen. Unabhängige 
Beratung, individuelle Lösungen und 
Experten-Know-how zu den Themen 
erneuerbare Energien, Wärmedämmung, 
Modernisierung, Immobilienabsicherung, 
Nachfolge und mehr.

lass-anpacken.de

IMMOBILIE – ENERGIE – WOHNEN
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Wir können Immobilie – und das richtig! 

Vollumfänglich, zielführend, ideenreich 
und lösungsorientiert – Beratung und 
Betreuung für mehr Wohnfühlmomente in 
Ihren vier Wänden. Unsere Experten zeigen 
Ihnen, wie Sie das maximale Potenzial 
Ihrer Immobilie ausschöpfen. Unabhängige 
Beratung, individuelle Lösungen und 
Experten-Know-how zu den Themen 
erneuerbare Energien, Wärmedämmung, 
Modernisierung, Immobilienabsicherung, 
Nachfolge und mehr.

lass-anpacken.de

IMMOBILIE – ENERGIE – WOHNEN

Enno von Firks 	 Torwart
Jannik Schmidt 	 Torwart
Rabih Darazi 	 Abwehr
Björn Dechert 	 Abwehr
Jannik Gilberg 	 Abwehr
Marius Koblenzer 	 Abwehr
Tommy Powileit 	 Abwehr
Tobias Schäfer 	 Abwehr
David Zimpel 	 Abwehr
Felix Bohmeyer 	 Mittelfeld
Marc Jonas Falk 	 Mittelfeld
Florian Helfert 	 Mittelfeld
Fabian Grützmann 	 Mittelfeld
Vedat Limani 	 Mittelfeld

Robin Müller 	 Mittelfeld
Sören Seiffer 	 Mittelfeld
Yannik Schmidt 	 Mittelfeld
Alban Shala 	 Mittelfeld
David Zwertschke 	 Mittelfeld
Lukas Glombik 	 Mittelfeld
Christopher Burkard 	 Angriff
Antonio Delli Liuni 	 Angriff
Cosmin Portolaci 	 Angriff
Lennard Rasche 	 Angriff
Lukas Wlochowicz 	 Angriff

Marius Koblenzer 	 Trainer
Niklas Sting 	 Trainer
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Tabelle D-Kreisliga 1

Letzter Spieltag

Quelle: fussball.de

_____.B-KREISLIGA 2._____________________________________________ 
 

 

 

 
DIESE WOCHE 

 

 

 
    NÄCHSTE WOCHE 

 

Heutiger Spieltag



AUF EINE FLASCHE BIER MIT... 

PHILIPP SÄNGER 
Welches Erlebnis als Fußballer wirst du 

nie vergessen? 

Im ersten Senioren-Spiel direkt zu 
treffen und 2:0 zu gewinnen. 

Was war das lustigste, was du je im 
Fußball erlebt hast? 

Im Benefizspiel mit der A-Jugend 
gegen die Ukraine vor etwa 
1000 Zuschauern hat mein 
guter Freund Olle Margeit 
nach 29 Minuten einen 

Krampf vorgetäuscht. Er 
hatte bemerkt, dass ihm 

diese Partoe nicht 
besonders liegt. 

Welche Schlagzeile 
würdest du 

gern über dich 
lesen? 

Sänger erstmals für die deutsche 
Nationalmannschaft nominiert. 

Wer sitzt neben dir in der Kabine und was 
sollten wir alle über die beiden (eigentlich 

nicht) wissen? 

Ole Wagener und Noel Arfaoui. 

Ole hat so gut wie jeden Tag und zu jeder 
Zeit das Verlangen nach alkoholischen 

Getränken. Das ist wirklich verlockend, vor 
allen Dingen, wenn montags wieder das 

Kneipen-Quiz stattfindet. 

Noels Zehen leben der Farbe nach zu 
urteilen schon lange nicht mehr, was 

womöglich daran liegt, dass er seinen Fuß 
zu eng tapet. 

Mit wem aus deiner 
Mannschaft darf deine (ggf. 
zukünftige) Tochter niemals 

ausgehen? 

Leon Palaj. Er fährt einfach zu schnell Auto, 
da hätte ich Angst um sie. 

Wo würdest du spielen, wenn du nicht 
beim TSV wärst?  

Wahrscheinlich bei der TSG Adler 
Dielfen, wo ich begonnen habe, Fußball 

zu spielen. 

Bei welcher Sendung schaltest du den 
Fernseher oder den 

Laptop ab? 

Frauenfußball. 

Auf welche Musik fährst 
du ab? 

Hip-Hop / Rap 

Was macht den Döner 
bei Favorite Chicken für 

dich so Besonders (Frage von Yannik 
Plachner)? 

Wenn man bedenkt, in welchen Momenten 
ich oder wir diesen Doner essen, dann 

würde ich sagen, ist das selbsterklärend. 

Wer soll die Fragen in der nächsten 
Schneeweißen gestellt bekommen? 

Ole Wagener. 

Deine Frage an ihn? 

Denkst du, dass deine Haare jemals richtig 
blond werden oder behalten sie den 

orangenen Stich? 

 

 

Philipps „Lieblinge“ 
 
Ort: Fitnessstudio 
Essen: Rigatoni Quattro Formaggio 
Serie: Prison Break 
Musiker: Souly 
Schulfach: Erdkunde 
Urlaubsort: Lissabon 
Fußballverein: FC Bayern München 
App: Kickbase 
 

AUF EINE FLASCHE BIER MIT...

TOBIAS SCHÄFER
Welches Erlebnis als Fußballer wirst du in 
deinem Leben nie vergessen?
Abschlussfahrt in der A-Jugend zum Turnier Copa 
de Rosas mit der JSG, damals noch Eintracht 
Weißbach.

Was war das Lustigste, das du je im Fußball 
erlebt hast?
Beim Turnier Copa de Rosas wurde ich als Stür-
mer eingesetzt und habe ein Tor mit links erzie-
len können, was danach nie wieder passiert ist.

Welche Schlagzeile würdest du gern über dich 
lesen?
Tobias Schäfer schießt in seinem allerletzten 
Spiel durch sein erstes Saisontor die Dritte Welle 
zur Meisterschaft! 

Wer sitzt neben dir in der Kabine und was 
sollten wir alle über den/die beiden 
(eigentlich nicht) wissen?
Chrissi Burkard und Fabi Grützmann. Beide brau-
chen nach den Spielen immer etwas länger, bis 
es unter die Dusche geht, da sie gerne noch das 
ein oder andere Bierchen nach Spielende trin-
ken.

Mit wem aus deiner Mannschaft darf deine 
(ggf. zukünftige) Tochter niemals ausgehen?
Robin Müller

Wo würdest du spielen, wenn du nicht beim 
TSV wärst?
Donnerstagabends bei den schwarzen Schafen 
und den Alten Herren Oberdielfen.

Bei welcher Sen-
dung schaltest du 
den Fernseher oder
den Laptop ab?
Tagesthemen, be-
dingt durch unsere 
aktuelle Regierung. 

Auf welche Musik fährst du ab?
Pop und Rock.

Hast du abseits des Sportplatzes noch irgend-
welche anderen Hobbys. Wenn ja, welche?
Ja, mein Haus und mein Tier.

Wer soll die Fragen in der nächsten Schnee-
weißen gestellt bekommen?
Chrissi Burkard

Deine Frage an ihn?
Passest du im nächstem Spiel deinem Mitspieler 
vorm gegnerischen Tor zu, falls dieser besser po-
sitioniert ist?

Tobis „Lieblinge“
Ort: Feuersbach auf meiner Terrasse 
Essen: Curry-Geschnetzeltes mit Reis
Serie: Last Man Standing
Band: Skillet 
Schulfach: Sport/Mathe
Urlaubsort: Fuerteventura 
Fußballverein: FC Schalke 04
App: Top Eleven 
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Vertrauen Sie auf die Kompetenz und Er-
fahrung Deutschlands größter eigenstän-
diger Finanzberatung. Als Finanzcoach 
unterstützt Sie Ihr Vermögensberater bei 
Absicherung, Altersvorsorge und Vermö-
gensaufbau. Er analysiert Ihre individuelle 
fi nanzielle Situation für eine passgenaue 
Beratung. So hilft er Ihnen, Ihre Ziele zu 
erreichen und Ihre Wünsche zu verwirkli-
chen – wenn Sie möchten, ein Leben lang. 

Ihr Partner vor Ort ist gerne persönlich 
für Sie da. Vereinbaren Sie jetzt einen 
Beratungstermin.

Durch die Bank weg gut – 
unser Finanzcoaching.

Früher an Später denken.

Geschäftsstelle 
Danyal Halil Kücükbudak Jodas

Koomansstr. 2a
57078 Siegen
Telefon 0170 1528747



• Leckageortung
• Trocknungstechnik
• Wasserschadensanierung
• Sanierung nach Brandschäden
• Klimatisierung und Beheizung
• Sanierung von Windenergieanlagen
• Großschadenmanagement
• Service für Gebäude und Infrastruktur
• Abbruch-Service

Unsere Dienstleistungen:


